
mathematik lehren / Heft 129

I N H A LT

3

Mathe-Welt
SCHÜLER-ARBEITSHEFT

Liebe Leserin, lieber Leser,
Diskrete Mathematik in der Schule?
Schon wieder ein zusätzliches neues
Gebiet, neue Inhalte? Es geht weder
um mehr Stoff noch um etwas ganz
Neues: Fragen nach dem kürzesten
Weg bei U-Bahn-Fahrten, nach den
Gewinnchancen bei „Schere – Stein –
Papier“, das Brennen einer Musik-
CD, das Verschlüsseln von Nachrich-
ten oder die Auswahl von günstigen
Handy-Tarifen können Beispiele für
Diskrete Mathematik liefern. Derar-
tige alltagsnahe Anwendungsfelder
vermitteln Sinn und Bedeutung für
mathematisches Wissen im Unter-
richt. Zudem bieten diese leicht zu-
gänglichen Fragestellungen auch ei-
ne Vorstellung davon, womit sich mo-
derne Mathematik beschäftigt. 

In diesem Heft finden Sie Ideen
und Erfahrungen, die Ihren Unter-
richt in verschiedenen Klassenstufen
motivierend bereichern können. Das
Interessante an vielen Einstiegsfra-
gestellungen der diskreten Mathe-
matik ist gerade, dass ihre Bearbei-
tung bereits mit wenigen und ganz
intuitiven Begriffen sehr wertvolle
Beiträge zur Kompetenzentwicklung
im Sinne der Bildungsstandards leis-
ten kann –  insbesondere auch zum
Erlernen von sogar alltagstauglichen
Problemlösestrategien.

Viele interessante Entdeckungen
gemeinsam mit Ihren Schülerinnen
und Schülern in Themenfeldern mo-
derner aber deshalb nicht schwieri-
gerer Mathematik wünschen Ihnen
ganz diskret
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■ Graphen erkunden
■ Wege optimieren
■ Routen planen
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